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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTV 02 Hasselroth : TG Dörnigheim 1882 III 
Dienstag, 05.03.2024, 20:30 Uhr

Wirth fixiert zwei Punkte für den TTV 02 Hasselroth

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TTV 02 Hasselroth, als
Johannes Wirth sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TG Dörnigheim
1882 III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Etienne Koch, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Nicht ganz mithalten konnten Klostermann / Huth, beim 1:3 gegen
Bachmann / Liebing, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Eller / Koch kamen mit der
Spielweise von Loeper / Liebing am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Wirth / Senzel nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Sieg holte nachfolgend Jürgen Klostermann beim 11:8, 7:11, 11:4, 11:3 gegen
Benjamin Liebing. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Thomas Huth und Lars Bachmann, bevor
das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nichts auszurichten hatte Michael Eller beim 7:
11, 9:11, 8:11 gegen Thomas Liebing. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig Chancen ließ
indes Etienne Koch beim 3:0 seinem Gegner Gerhard Loeper. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 7:11, 11:9, 7:11, 4:11 verlor daraufhin dagegen
Johannes Wirth seine Partie gegen Mark Möllenbruck. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Lars Senzel gegen Jan Marko
Begemann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:4. Jürgen Klostermann konnte am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Lars Bachmann beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Thomas Huth und Benjamin
Liebing aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Huth damit auf 24, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Michael Eller konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard
Loeper beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:15 für Eller und 6:22 für Loeper
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Etienne Koch Thomas Liebing in fünf Sätzen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Johannes Wirth beim 11:8, 11:8, 11:4 von Jan Marko Begemann. 5:7 (Wirth)
bzw. 4:12 (Begemann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.03.2024 gegen die
TTG Biebergemünd 1956 III, während die TG Dörnigheim 1882 III am 15.03.2024 gegen den TV
1969 Roßdorf II antritt.

 Statistik:
 TTV 02 Hasselroth

Doppel: Klostermann / Huth 0:1, Eller / Koch 1:0, Wirth / Senzel 1:0 
Einzel: J. Klostermann 2:0, T. Huth 0:2, M. Eller 1:1, E. Koch 2:0, J. Wirth 1:1, L. Senzel 1:0 

 TG Dörnigheim 1882 III
Doppel: Loeper / Liebing 0:1, Bachmann / Liebing 1:0, Begemann / Möllenbruck 0:1 
Einzel: L. Bachmann 1:1, B. Liebing 1:1, G. Loeper 0:2, T. Liebing 1:1, J. Begemann 0:2, M.
Möllenbruck 1:0


